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1 EINLEITUNG 

1.1 Anlass und Aufgabenstellung 
Die Stadt Crivitz beabsichtigt die bislang brachliegenden Flächen am Geschwister-
Scholl-Platz zur nachhaltigen Verbesserung des Schul- und Breitensports als auch für 
den Fußballpunktspielbetrieb zu entwickeln. Ziel der Planung ist die Herstellung der 
rechtlichen Voraussetzungen zur Erweiterung der bestehenden Sportanlage am Ge-
schwister-Scholl-Platz. 
Zur Schaffung der baurechtlichen Voraussetzungen wird ein Bebauungsplan aufgestellt. 
Durch die Umsetzung des Bebauungsplanes können sich gemäß § 12 NatSchAG M-V 
Eingriffe in die Natur und Landschaft ergeben, die bereits auf der Ebene der Bauleitpla-
nung auf ihre Vermeidbarkeit sowie auf die mögliche Ausgleichbarkeit zu prüfen sind. 
Grundlagen dieser Prüfung schafft die vorliegende Eingriffs-Ausgleichsbilanz, welche 
parallel zum Bebauungsplan erarbeitet wurde. 

1.2 Lage des Plangebietes 
Das ca, 2,98 ha große Plangebiet befindet sich am westlichen Stadtrand von Crivitz, 
nördlich des Geschwister-Scholl-Platzes und nordwestlich des vorhandenen Sportplat-
zes. Die Fläche ist z.Z. unbebaut und eine Brachfläche im Eigentum der Stadt Crivitz. 
Die Erschließung des Plangebietes erfolgt über eine Zufahrt, welche in südwestlicher 
Richtung von der Weinbergstraße abzweigt. Über die Weinbergstraße erfolgt die An-
bindung in nördliche Richtung an die Bundesstraße B 321 und in südliche Richtung ins 
Stadtzentrum. 

2 VORHABENSBESCHREIBUNG 
Im Bebauungsplan werden Flächen für den Gemeinbedarf sowie für Sport- und Spiel-
anlagen mit der Zweckbestimmung Sportanlagen nach § 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB festge-
setzt. 
Die Anbindung an das Plangebiet erfolgt über eine verkehrsberuhigte Wegefläche, wel-
che von der Weinbergstraße abzweigt. Eine fußläufige Verbindung zwischen dem vor-
handenen und dem geplanten Sportplatz führt durch den südöstlich gelegenen Wald. Die 
Wegeführung erfolgt unter größtmöglicher Schonung des Gehölzbestandes. 
Stellplätze werden nordöstlich der Gemeinbedarfsflächen angeordnet. Entlang der Ge-
meinbedarfsflächen erfolgen innerhalb eines 10 m breiten Streifens Gehölzpflanzungen 
bzw. werden im Bereich der Stellplätze Hochstämme gesetzt. Der Einzelbaum (Stiel-
Eiche) an der westlichen Plangebietsgrenze soll erhalten bleiben. Der Erhalt der beiden 
Sandbirken im Bereich der Gemeinbedarfsflächen kann nicht abgesichert werden. 

3 ANALYSE UND BEWERTUNG DER LANDSCHAFTSPOTENZIALE 
Im Umweltbericht (Pöyry Deutschland GmbH, 2013) sind alle Schutzgüter (Pflanzen, 
Tiere, Boden, Wasser, Klima und Landschaftsbild sowie Mensch, Kultur und Sachgü-
ter) beschrieben und ihre Empfindlichkeit gegenüber dem Vorhaben bewertet. Dement-
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sprechend sind die für Natur und Landschaft wichtigen Funktionen der Schutzgüter 
bzw. Landschaftspotenziale landschaftlicher Freiraum, Boden, Wasser, Klima/Luft und 
Landschaftsbild nur von allgemeiner Bedeutung. 
Sonderfunktionen einzelner Wert- und Funktionselemente sind nicht betroffen, so dass 
bei der vorliegenden Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung ausschließlich die Biotoptypen 
für eine multifunktionale Kompensationsermittlung zu Grunde gelegt werden. Die Be-
einträchtigungen von faunistischen Sonderfunktionen wurden im Artenschutzrechtlichen 
Fachbeitrag zum Bebauungsplan Nr. 9 der Stadt Crivitz (Pöyry Deutschland GmbH, 
2013) behandelt und entsprechende Vermeidungs- und Kompensationsmaßnahmen 
festgelegt. 
Im September 2012 erfolgte die Erfassung der Biotoptypen im Plangebiet nach der An-
leitung für die Kartierung von Biotoptypen und FFH-Lebensraumtypen in Mecklenburg-
Vorpommern (LUNG, 2010). Die vorhandenen Biotoptypen und Einzelbäume sind in 
Karte 1 Biotop- und Nutzungstypen dargestellt und im Umweltbericht (Pöyry 
Deutschland GmbH, 2013) beschrieben. 
Im Plangebiet kommen zwei Einzelbäume (Stiel-Eiche) vor, welche aufgrund des 
Stammumfangs 100 cm unter den Schutz des § 18 NatSchAG M-V fallen. Nach 
§ 20 NatSchAG M-V geschützte Biotope kommen im B-Plangebiet nicht vor. 

ANWENDUNG DER EINGRIFFSREGELUNG 

4.1 Zu erwartende Auswirkungen durch die Bebauung auf Natur und Landschaft 
Durch die Erschließung und Bebauung des Plangebietes werden u.a. Flächen in An-
spruch genommen, die in der Vergangenheit durch landwirtschaftliche Nutzung bean-
sprucht wurden. Dementsprechend sind von den Eingriffen des Planvorhabens überwie-
gend Flächen mit geringen bis mittleren Biotopwerten (Wertstufe 1 und 2) betroffen. 
Die aus heimischen, standortgerechten Arten zusammengesetzten kleineren 
Ruderalgebüsche trockenwarmer Standorte weisen hingegen höhere Biotopwerte auf 
(Wertstufe 3). Aufgrund ihrer Kleinteiligkeit werden sie allerdings nicht als eigenstän-
diger Biotoptyp kartiert, sondern der ruderalen Staudenflur zugeordnet und fallen nicht 
unter den gesetzlichen Biotopschutz des § 20 NatSchAG M-V. Flächen von sehr hoher 
Bedeutung kommen im Betrachtungsgebiet innerhalb der südlichen Waldgebiete vor. 
Dabei handelt es sich um Stieleichen-Pappel-Bestände jüngeren Alters. 
Folgende Wertstufen wurden den vorkommenden Biotoptypen zugewiesen: 

Tabelle 1 Biotopwerteinstufung der vorkommenden Biotoptypen 

Biotoptyp Schutzstatus Wertstufe 
OIG Gewerbegebiet 0 
OVP Parkplatz, versiegelte Fläche 0 
OVU Unbefestigter Weg 0 
OVW Wirtschaftsweg, versiegelt 0 
PHX Siedlungsgebüsch aus heimischen Gehölzarten 1 
PHY Siedlungsgebüsch aus nichtheimischen Gehölzarten 0 

RHU Ruderale Staudenflur frischer bis trockener Mineral-
standorte 2 
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Biotoptyp Schutzstatus Wertstufe 

RHU/BLT 
Ruderale Staudenflur frischer bis trockener Mineral-
standorte/ Gebüsch trockenwarmer Standorte 
(§ 20 NatSchAG M-V) 

3 

WEX Eichen- und Eichenmischwald 3 

Die Werteinstufung der Biotoptypen erfolgt anhand der Regenerationsfähigkeit sowie 
der regionalen Einstufung der Roten Liste der gefährdeten Biotoptypen der Bundesre-
publik Deutschland . Der jeweils höhere Wert wird für die Einstufung der vorhandenen 
Biotope herangezogen (Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V, 1999). 
Der Erhalt aller Bäume innerhalb des Plangebietes kann im Zuge der Umsetzung des 
Bebauungsplanes nicht gesichert werden. Laut Baumschutzkompensationserlass 
(Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz M-V, 2007) entsteht 
eine Kompensationspflicht für Einzelbäume auf Grundlage der naturschutzrechtlichen 
Eingriffsregelung. Der Verlust der Bäume soll durch entsprechende Baumpflanzungen 
mit einheimischen, standortgerechten Arten innerhalb des Plangebietes ausgeglichen 
werden. 
Im Plangebiet ist die Betroffenheit bei insgesamt 25 Vogelarten nicht auszuschließen. 
Dies sind: 
- Neuntöter, 
- Gruppe der gefährdeten / streng geschützten bodenbrütenden Offenlandarten 

(Braunkehlchen, Feldlerche, Grauammer), 
- Goldammer (ungefährdete bodenbrütenden Offenlandart), 
- Gruppe der ungefährdeten Brutvögel der Wälder, Gebüsche und Gehölze (20 Arten). 
Weiterhin ist eine Betroffenheit der Zauneidechse durch das Vorhaben nicht auszu-
schließen. Unter der Berücksichtigung der im Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag vor-
gesehenen Vermeidungs- und CEF-Maßnahmen kann das Eintreten eines Verbotstatbe-
standes nach § 44 BNatSchG vermieden werden. 
Folgende Maßnahmen wurden festgelegt: 
MAFB 1: Während der Bearbeitung wurde eine Geländeerfassung der Zauneidechse mit 
Aussagen zur Populationsstärke durchgeführt. Als Ergebnis der Erfassung muss im B-
Plangebiet mit einer Populationsstärke von 70 bis 80 Tieren gerechnet werden (vgl. 
Artenschutzfachbeitrag zum Bebauungsplan Nr. 9 der Stadt Crivitz). Die Tiere werden 
vor Baubeginn abgesammelt und umgesiedelt. (Zauneidechse). 
MAFB 2: Baumfällungen und Gehölzrodungen sind von Oktober bis Februar durchzu-
führen, im Bereich der Ruderalflur müssen Baufeldräumung und Baubeginn in der Zeit 
von September bis März liegen (Brutvögel). 
MAFB 3: Ersatz von Nistplätzen durch Anpflanzung der Arten Schwarzdorn, Heckenro-
se, Brombeere oder Weißdorn in Form einer 100 m langen Hecke am westlichen Rand-
bereich im Plangebiet (Neuntöter). 
MAFB 4: Anlage eines ca. 2,5 ha großen Ersatzhabitats, gestaltet als offene, mit wenigen 
Gehölzpflanzen bestandene Fläche, mit spärlich bewachsenen Bodenarealen und niedri-
ger Krautvegetation. Pflege in Form einer ein- bis dreijährigen Mahd in den Monaten 
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September bis März oder sehr extensiven Beweidung (gefährdete und ungefährdete 
bodenbrütende Offenlandarten). 
Mit der Überbauung bzw. Versiegelung gehen Bodenfunktionen verloren, die über die 
multifunktionale Kompensation (siehe Kap. 0) ausgeglichen werden können. Auch hin-
sichtlich des Schutzgutes Wasser sind keine erheblichen Beeinträchtigungen zu erwar-
ten, da sich die Grundwasserqualität durch das Vorhaben nicht verändern wird. Die 
verminderte Niederschlagsversickerung wirkt sich nicht erheblich auf das Grundwas-
serdargebot aus. 
Auch aus lokalklimatischer/ lufthygienischer Sicht werden keine Sonderfunktionen des 
Schutzgutes Klima durch das Vorhaben beeinflusst. Die mit der Versiegelung bzw. 
Überbauung einhergehende Beeinflussung des Lokalklimas wird über die multifunktio-
nale Kompensation auf Basis der Biotoptypen ausgeglichen. 
Durch die Umsetzung des Planvorhabens kommt es zu einer Veränderung des Land-
schaftsbildes. Die das Plangebiet ehemals dominierende Brachfläche weicht zugunsten 
eines Sportplatzes. Durch die Eingrünung wird der Siedlungsbereich zur freien Land-
schaft hin abgegrenzt. 

4.2 Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung 
Mit dem Bebauungsplan werden Überbauungen, Flächenbefestigungen und Biotop-
beseitigungen sowie die Rodung von Einzelbäumen und damit Eingriffe in Natur und 
Landschaft gemäß § 12 NatSchAG M-V i.V. mit § 14 BNatSchG planungsrechtlich 
vorbereitet. Unvermeidbare Eingriffe sind gemäß § 15 BNatSchG bei der Planung dar-
zustellen und innerhalb einer zu bestimmenden Frist durch den Verursacher auszuglei-
chen. 
Grundlage für die erforderliche Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung für die betroffenen 
Biotoptypen sind die Hinweise zur Eingriffsregelung (Landesamt für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie M-V, 1999). Voraussetzung für die Ermittlung des Kompen-
sationsbedarfes bildet die Erfassung und Bewertung der betroffenen Biotoptypen. Die 
Erfassung der vorhandenen Biotoptypen erfolgte unter Verwendung der aktuellen Anlei-
tung für die Kartierung von Biotoptypen und FFH-Lebensraumtypen in Mecklenburg-
Vorpommern (Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V, 2010). Die in 
den Hinweisen zur Eingriffsregelung vorgegebene Bewertung der Biotoptypen beruht 
auf den Codierungen der alten Biotopkartieranleitung des Landes M-V (LAUN 1998). 
Diese Bewertung wurde, wenn erforderlich, auf die neue Codierung der Biotoptypen 
angepasst, da noch keine Aktualisierung der Hinweise zur Eingriffsregelung für M-V 
vorliegt. 
Das Modell in den Hinweisen zur Eingriffsregelung zur Ermittlung des multifunktiona-
len Kompensationsflächenbedarfs geht davon aus, dass der Biotoptyp mit seiner Ve-
getation die Ausprägung von Boden, Wasser, Klima usw. widerspiegelt. Das heißt, die 
Ermittlung des Kompensationsflächenbedarfes auf der Grundlage der betroffenen Bio-
toptypen beschränkt sich nicht nur auf Art und Bedeutung des Schutzgutes Tiere und 
Pflanzen, sondern schließt die anderen Schutzgüter ein. Bei Betroffenheit von Funkti-
ons- und Wertelementen mit besonderer Bedeutung wird eine additive Kompensation 
notwendig, sofern dies aufgrund der Multifunktionalität der übrigen Kompensations-
maßnahmen nicht bereits gegeben ist. Durch den Bebauungsplan mit seinen Planungs-
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Anwuchszeit durch einen Baumpfahl zu sichern. Zur Gewährleistung des 
Anwuchserfolges sind eine Fertigstellungspflege über eine Vegetationsperiode und eine 
3-jährige Entwicklungspflege erforderlich. In den 4 Pflegejahren ist die Krautschicht 
mindestens zweimal im Jahr zu mähen, um konkurrierenden Pflanzenaufwuchs zu un-
terdrücken. Während der Anwuchszeit sind die Gehölze vor Wildverbiss zu schützen 
(z.B. Wildschutzzaun). 
Die Festsetzung im B-Plan ermöglicht eine größtmögliche Gestaltungsfreiheit innerhalb 
der Anpflanzungsfläche. Ein Pflanzplan zur Gestaltung der Anpflanzungsfläche ist erst 
im Rahmen der Ausführungs- und Erschließungsplanung zu erstellen. 

4.5.3 Bilanzierung der Kompensationsmaßnahmen 
Die beschriebenen Kompensationsmaßnahmen werden in der nachfolgenden Tabelle 
entsprechend den Hinweisen zur Eingriffsregelung bilanziert. Der Kompensationswert 
(FÄQ in m²) errechnet sich aus der Flächengröße multipliziert mit der Kompensations-
wertzahl und dem Leistungsfaktor. Die Kompensationswertzahl ergibt sich aus der 
Werteinstufung, welcher ein Biotop bei planmäßiger Entwicklung innerhalb eines Zeit-
raumes von 25 Jahren erreichen kann. Aufgrund der Lage innerhalb des B-Plangebietes 
und der damit eingeschränkten Funktionsfähigkeit ist der Leistungsfaktor für die ge-
planten Maßnahmen mit 0,8 anzusetzen. 

Tabelle 6 Bilanzierung der Kompensationsmaßnahmen im Plangebiet 
Bezeichnung der 
Maßnahme 

Flächengröße 
in m² 

Wertstufe Kompensations-
wertzahl 

Leistungsfaktor FÄQ in 
m² 

E1 
Baumpflanzungen 
im B-Plangebiet (25 
m²/Baum) 25 2 2 0,8 40 

E2 
Gehölzpflanzung 
entlang der Plan-
gebietsgrenzen 5.115 2 2 0,8 8.185 

Kompensationswert in FÄQ in m² 8.225 

Kompensationserfordernis aus Tabelle 3 52.055 
verbleibender Kompensationsbedarf in FÄQ in m² 43.830 

Mit dem ermittelten Flächenäquivalent der Kompensation in Höhe von 8.185 FÄQ [m²] 
kann der mit dem Vorhaben verbundene Eingriff in Natur und Landschaft mit einem 
ermittelten Kompensationserfordernis in Höhe von 52.055 FÄQ [m²] nicht vollständig 
innerhalb des Plangebietes ausgeglichen werden. Es verbleibt ein Kompensationsbedarf 
für den Biotopverlust von 43.830 FÄQ [m²]. 

4.6 Kompensationsmaßnahme außerhalb des Plangebietes 
Außerhalb des B-Plangebietes sind folgende Maßnahmen durchzuführen: 

4.6.1 Absammeln der Zauneidechse und Umsiedeln in Ersatzhabitate (E3) 
Die vorgeschlagene Maßnahme E3 ist eine Maßnahme zur Vermeidung eines arten-
schutzrechtlichen Verbotstatbestandes (Maßnahmen MAFB 1). 
Mit dem Flurstück 81/Flur 1 der Gemarkung Crivitz stehen stadteigene Flächen zur 
Verfügung, die den Habitatansprüchen der Zauneidechse entsprechen (MAFB 1). Die Er-
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satzfläche ist vor Maßnahmenbeginn auf ihre Besatzdichte zu prüfen. Falls die Notwen-
digkeit besteht, sind in Einzelbereichen die Besiedelungsflächen durch geeignete Maß-
nahmen wie die Anlage kleinräumiger Strukturen mit südexponierten Böschungsberei-
chen (Hangneigung < 40°), vegetationsfreien Sandflächen für die Eiablage (Größe 1 - 3 
m², Tiefe > 10 cm) sowie vegetationsbestandenen Flächen (krautige/ruderale Vegetati-
on) aufzuwerten. 
Die einzelnen Zauneidechsenindividuen sind im Vorhabensbereich vor Maßnahmenbe-
ginn abzusammeln und in die Ersatzhabitate umzusiedeln. 

4.6.2 Ausgleich über Umwandlung von Acker in eine natürliche Sukzessionsfläche (E4) 
Ab vorraussichtlich Ende 2013, spätestens Ende 2014, steht eine ca. 2,5 ha große Fläche 
als Maßnahmenfläche zur Verfügung. Die Fläche befindet sich am ca. 2 km nördlich ge-
legenen Waldrand auf dem ca. 3,5 ha großen Flurstück 44/1, Flur 3 der Gemarkung 
Crivitz. Die Fläche befindet sich im Eigentum der Stadt Crivitz und wird momentan als 
Ackerfläche genutzt. 
Diese Fläche mit sandigem Boden (Sand- Braunerde; Sandersande, ohne Wasserein-
fluss, eben bis kuppig (LUNG 2013)) bietet ein sehr hohes Aufwertungspotential. 
Zielbiotop ist eine offene, mit spärlich bewachsenen Bodenarealen und niedriger Kraut-
vegetation ausgestattete Fläche. Auf ca. 1,5 ha soll sich durch das Aufbringen einer 
Mulchschicht aus Wildkräutern aus regionalen Beständen eine Krautschicht entwickeln. 
Lediglich wenige Gehölze sollen auf der Fläche vorkommen (ca. 10 %). Auf maximal 
5 % der Fläche werden Sträucher und Heister in lockeren Gehölzgruppen von 10 bis 20 
Gehölzen gepflanzt. Weitere Gehölze können sich durch natürliche Sukzession entwi-
ckeln. Für die Gehölzpflanzungen ist eine 4 jährige Pflege (1 Jahr Fertigstellungspflege, 
3 Jahre Entwicklungspflege) vorzusehen. Die Gehölzgruppen sind vor Wildverbiss zu 
schützen. Die Mahd der Fläche hat in einem zwei- bis dreijährigen Turnus in den Mona-
ten September bis März zu erfolgen. Das Mahdgut ist abzutransportieren. 
Die Maßnahme ist geeignet, den Eingriff in den Biotopbestand sowie die negativen 
Auswirkungen auf die Boden-, Wasser- und Klimafunktion auszugleichen. Weiterhin 
kann durch die Maßnahme gewährleistet werden, dass ca. 2,5 ha geeigneter Lebensraum 
für die Artengruppen der gefährdeten und ungefährdeten bodenbrütenden Offenlandar-
ten geschaffen werden (MAFB 4). 

4.6.3 Bilanzierung der Kompensationsmaßnahmen 
In folgender Tabelle wird o. g. die Kompensationsmaßahme E4 bilanziert. Die Maß-
nahme E3 fließt nicht in die Bilanzierung ein, da es sich um eine reine artenschutzrecht-
liche Maßnahme handelt. Es erfolgt keine Aufwertung der Maßnahmenfläche. 
Gemäß den Hinweisen zur Eingriffsregelung kann für die Umwandlung von Acker-
fläche in eine natürliche Sukzessionsfläche mit langjähriger Aushagerung durch Mahd 
eine Wertstufe von 2 angesetzt werden. Laut den Hinweisen zur Eingriffsregelung ist 
es möglich, die Kompensationswertzahl dem mittleren Bereich zuzuordnen, falls die 
geplante Kompensationsmaßnahme räumlich konkreten Zielen der örtlichen und übe-
rörtlichen gutachterlichen Landschaftsplanung entspricht. Gemäß dem Gutachterli-
chen Landschaftsrahmenplan Westmecklenburg (GRLP WM, 2008) befindet sich die 
Ackerfläche nördlich der Stadt Crivitz in einem Bereich, in welchem die Strukturanrei-
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ANHANG 1: PFLANZLISTE 

Lateinischer Name Deutscher Name 
Giftige 

Pflanze bzw. 
Pflanzenteile 

max. Wuchs-
höhe 

m 

Baumarten: 

Hochstamm: 
Acer campestre Feld-Ahorn 8 - 12 
Acer platanoides Spitz-Ahorn 10 - 12 
Carpinus betulus Hainbuche 10 - 15 
Tilia cordata Winter-Linde 15 - 18 
Quercus robur Stiel-Eiche 9 - 12 
Heister 
Acer campestre Feld-Ahorn 3 - 15 
Acer platanoides Spitz-Ahorn 20 - 25 
Betula pendula Hänge-Birke 8 - 22 
Carpinus betulus Hainbuche 5 - 15 
Prunus padus Trauben-Kirsche 3 - 10 
Sorbus aucuparia Eberesche 5 - 10 
Sorbus aria Echte Mehlbeere 6 - 12 
Tilia cordata Winter-Linde 20 - 30 
Ulmus laevis Flatter-Ulme 15 - 25 

Sträucher 

Cornus sanguinea Roter Hartriegel 2 - 4 
Corylus avellana Haselnuss 2 - 5 
Crataegus laevigata Zweigriffliger W.dorn 3 - 4 
Crataegus monogyna Eingriffliger W.dorn 3 - 5 
Evonymus europaeus Pfaffenhütchen x 1 - 3 
Frangula alnus Faulbaum 2 - 3 
Lonicera xylosteum Rote Heckenkirsche x 1 2 
Prunus spinosa Schwarzdorn 1 3 
Rhamnus cathartica Kreuzdorn x 1 - 3 
Rosa canina Hundsrose 1 - 3 
Sambucus nigra Schwarzer Holunder 3 8 
Viburnum lantana Wolliger Schneeball x 1 4 
Viburnum opulus Gemeiner Schnee-

ball 
x 3 - 5 

Nutzobststräucher und -bäume 

Malus sylvestris Wildapfel 8 10 
Prunus avium Kirsche 15 20 
Pyrus communis Wildbirne 10 15 
Ribes uva crispa Stachelbeere 1,5 
Ribes nigrum Schwarze Johan-

nesbeere 
1 - 2 

Rubus fructicosus Brombeere 2 3 
Rubus idaeus Himbeere 2 
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ANHANG 3: KOSTENSCHÄTZUNG 
Die Kosten für die Pflanz- und Begrünungsmaßnahmen verstehen sich inkl. Lieferung, 
Pflanzung und eine Fertigstellungs- und Entwicklungspflege. 
Menge Leistung Einzelpreis Gesamtpreis 

Maßnahmen im Plangebiet 

E1 Baumpflanzung im Planungsgebiet 
9 St Flächenvorbereitung 5,00 45,00 
9 St Pflanzenlieferung Hochstämme, 3 x v., 150,00 1.350,00 

16-18 cm StU 
9 St Pflanzung incl. Dreibock, Mulchen, 80,00 720,00 

Stammschutz, Bodenverbesserung, 
Wässerung 

9 St Pflegemaßnahmen (4 Jahre) 160,00 1.440,00 
9 St Unterhaltungspflege (10 Jahre) 400,00 3.600,00 

7.155,00 

E2 Gehölzpflanzung entlang der Plangebietsgrenze 
5.115 m² Flächenvorbereitung 0,30 1.534,50 
5.115 m² Lieferung und Pflanzung von Heister 3,00 15.345,00 

(mindestens 80 bis 155 cm) und Sträu-
cher und Sträucher (60 bis 100 cm) 

995 m Lieferung und Einbau eines 7,50 7.462,50 
Wildverbissschutzzauns 

5.115 m² Pflegemaßnahmen (4 Jahre) 3,50 17.902,50 
42.244,50 

Summe netto im Plangebiet: 49.399,50 

Maßnahmen außerhalb des Plangebietes 

E3/MAFB 1 Abfangen der Zauneidechse und Umsie-
deln 

1 psch Kartierung 360,00 360,00 
1 psch fachliche Betreuung der Flächenvorbe- 255,00 255,00 

reitung 
1 psch Aufwertung Ersatzhabitat 822,00 822,00 
1 psch Abfang 3.136,00 3.136,00 
1 psch Kartierung (Erfolgskontrolle) 360,00 360,00 

4.933,00 
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Menge Leistung Einzelpreis Gesamtpreis 

E4 / MAFB 4 Umwandlung von Ackerfläche in eine natürliche Sukzessionsfläche 

1.200 m² Initialpflanzung von leichten Heistern 5,00 6.000,00 
und Sträuchern 

1.200 m² Pflegemaßnahmen (4 Jahre) 3,50 4.200,00 
15.000 m² Aufbringen einer Mulchschicht aus 0,40 6.000,00 

Wildkräutern 
25.000 m² Mahd mit Abtransport des Mähgutes 0,05 1.250,00 

(alle 2 bis 3 Jahre) 
über einen Zeitraum von 25 Jahren 31.250,00 

47.450,00 

Summe netto außerhalb Plangebiet: 52.383,00 

Gesamtsumme netto: 101.782,50 
zzgl. 19% Mwst: 19.338,68 

Gesamtsumme brutto: 121.121,18 
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